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Wir heißen Dich willkommen!
  Der Weg zu uns

   Nieder-Ramstädter Str. 30, 64283 Darmstadt

   Bus K / KU, Straßenbahn Linie 2 / 9 
Haltestelle: Roßdörfer Platz

 Tel. (06151) 24315      Fax  (06151) 291533

  KHG Darmstadt      khg_darmstadt

 www.khg-darmstadt.de
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Hallo erstmal!
Die KHG (Katholische Hochschulgemeinde) möchte Studierenden 
ein Zuhause in Darmstadt und Gemeinschaft auf dem Weg des 
Studiums anbieten. Universitärer Leistungsdruck und Studien-
organisation einerseits, Neuorientierung in einer fremden Stadt 
und Suche nach neuen Kontakten andererseits, machen das 
Leben nicht einfach. Deshalb bieten wir Dir:

·  Austauschmöglichkeit mit anderen in der gleichen Situation 
(z. B. an jedem Mittwoch und Sonntagabend).

·  Ein reiches Programm – auch mit Exkursionen und Fahrten. 
Wir fahren in diesem Semester nach Bamberg, Wandern im 
Taunus und werden im März nach Taizé fahren.

·  Wir leben unseren Glauben und kommen darüber ins Ge-
spräch. Er ist das Fundament unseres Lebens und das feiern 
wir auch gemeinsam.

·  Wir bringen interessante Themen zur Sprache und haben kom-
petente Referenten eingeladen. Unser Semesterthema lautet: 
»Am Ende ist das Ende nicht das Ende«, es geht also um die 
Frage nach dem Tod und einem Leben danach. 



Dr. Anne-Madeleine Plum
Leiterin der KHG Darmstadt

 Tel. (06151) 273064
plum@khg-darmstadt.de 
sozialberatung@khg-darmstadt.de

Sprechzeiten:
Di 14.00 – 16.00 Uhr
Do 11.00 – 13.00 Uhr

Rita Weber
Sekretärin, Heimleitung 
Studentenwohnheim

 Tel. (06151) 24315
info@khg-darmstadt.de

Bürozeiten:
Mo-Fr 9.00 – 13.00 Uhr

Tobias Sattler
Pastoralreferent

 Tel. (06151) 273065
sattler@khg-darmstadt.de

Sprechzeiten:
Di 14.00 – 16.00 Uhr in der KHG
Do  17.00 – 18.00 Uhr im Wohnheim 
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Die KHG – das sind wir.



Dr. Christoph Klock

Pfarrer von St. Ludwig und Dekan
 Tel. (06151) 13626-32
klock@st-ludwig-darmstadt.de

Zoriana Savchenko
Bundesfreiwilligendienstleistende

 Tel. (06151) 2736789
bfd@khg-darmstadt.de
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WIR HABEN EIN OFFENES OHR FÜR DICH!

Während des Studiums gibt es immer wieder mal Situationen,  
in denen man jemandem zum Reden braucht, bei dem Du  
Deine Sorgen aussprechen kannst, im Wissen, dass sie nicht 
weitergetragen werden. Wir stehen Dir für seelsorgliche  
Gespräche in ganz konkreten Krisensituationen, aber auch  
in Zeiten von Traurigkeit und Alltagssorgen zur Verfügung.  
Melde Dich per Mail oder telefonisch an oder komm zu den 
Sprechzeiten vorbei. Du findest immer ein offenes Ohr  
und einen »Draht nach oben«.

»Mein Name ist Zoriana – oder auch Зоряна 
Савченко – und ich werde bald mein Jahr 
als BFD‘lerin in der KHG beginnen. Ich komme 
aus der Ukraine – auch meine Familie lebt 
dort. Ich lebe seit einem Jahr in Deutschland. 
Ich würde mich sehr freuen, Ihre Organisation 
und alle Studenten im Rahmen meines Frei-
willigendienstes unterstützen zu dürfen.«

Neu im Team

»Wir sind dankbar, dass Pfr. Klock  
den priesterlichen Dienst bei uns auch  

weiterhin übernimmt.«
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  Feldbergstr. 32, 64293 Darmstadt

  Bewerbungen bitte über www.khg-darmstadt.de

 Heimleitung: Rita Weber
vormittags: Tel. (06151) 24315, info@khg-darmstadt.de
nachmittags: Tel. (06151) 891084, wohnheim@khg-darmstadt.de

KHG-Wohnheim

Zur Katholischen Hochschulgemeinde gehört ein Wohnheim, 
das 32 Studierenden zu sehr günstigen Bedingungen ein 
Zuhause bietet. Die Zimmer sind in fünf Wohngemeinschaften 
unterteilt und bereits ab einer Monatsmiete von 201 Euro 
zu haben.

Das Besondere des KHG-Wohnheims ist seine internationale 
Atmosphäre sowie sein christlicher Geist, mit dem sich 
die  Studierenden in ihren Wohngemeinschaften begegnen. 
Innerhalb der Gemeinschaft der Studierenden erhält die Zeit 
des Studiums sicherlich einen prägenden Charakter.
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  Nieder-Ramstädter Str. 30, 64293 Darmstadt

  Bewerbungen bitte über www.khg-darmstadt.de

 Leitung der KHG, Dr. Anne-Madeleine Plum 

Tel. (06151) 273064, plum@khg-darmstadt.de
vormittags: Tel. (06151) 24315, info@khg-darmstadt.de

Der Gebäudekomplex der KHG in der Nieder-Ramstädter 
 Straße 30 bietet neun Studierenden sehr ansprechende 
 Zimmer, aufgeteilt in drei Wohneinheiten.

Von den Studierenden, die zu günstigen Konditionen auf 
dem Gelände der KHG wohnen, erwarten wir Sympathie und 
Engage ment für das gemeindliche Leben der KHG. Nach 
 Möglichkeit sollen sie an den Gottesdiensten und den Ver-
anstaltungen der Hochschulgemeinde teilnehmen.

WG der KHG
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Ob und wie es nach dem Tod weitergeht, mit diesem Thema 
befassen sich in diesem Wintersemester unsere Referenten  
und Veranstaltungen. Für viele Menschen ist das tatsächlich 
eine offene Frage, andere haben für sich eine klare Antwort 
gefunden, manche stellen sie sich lieber gar nicht erst. 

Der Philosoph Max Scheler konstatierte schon im 20. Jahrhundert: 

»Der moderne Mensch glaubt in dem Maße nicht mehr an ein 
Fortleben und an eine Überwindung des Todes im Fortleben,  
als er nicht mehr ›angesichts des Todes‹ lebt. Jedenfalls besteht 
zwischen Todesverdrängung und Nachlassen todüberwindender 
Hoffnung ein Zusammenhang.«

Längst wurde Scheler in dieser Schlussfolgerung widersprochen. 
Medien servieren uns heute permanent Katastrophen und 
Todesmeldungen hautnah, von einer Verdrängung des Todes 
könne also keine Rede sein. Und doch tritt an die Stelle  
gläubiger Lebenshingabe an Gott im Sterben oft der ausge-
prägte Wunsch, die eigene Lebenszeit so weit als möglich  
zu verlängern, sich sein Lebensglück im Hier und Jetzt zu 
schaffen und zu erhalten. Ob nun Verdrängung des Todes oder 
medial vermittelte Begegnung mit dem entpersonalisierten 
Tod – weithin scheint es darum zu gehen, das Leben als letzte 
Gelegenheit voll auszukosten. 

Am Ende ist das Ende  
nicht das Ende
Unser Semesterthema
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IN DIESEM SINNE WÜNSCHEN WIR EIN WINTERSEMESTER  
IN FROHER ZUVERSICHT. KOMM’ VORBEI!
 www.khg-darmstadt.de

Es ist eine Grundüberzeugung christlichen Glaubens, dass der 
Tod eben nicht das Ende ist. Das bedeutet zugleich, dass  
wir Verantwortung für unser Leben haben und einmal Rechen-
schaft darüber ablegen müssen. Wie diese Überzeugung  
im Neuen Testament zur Sprache kommt, was es mit der Vor-
stellung von Himmel, Hölle und Fegefeuer auf sich hat, wie 
unsere Haltung zum Leben aus jüdischer Sicht aussehen sollte, 
ob Menschen heute überhaupt noch eine Sehnsucht nach  
dem Himmel haben und was man gegebenenfalls nach dem 
Tod nicht verpassen sollte, darüber werden wir nachdenken 
und diskutieren.

Christliche Eschatologie bietet weder einen langweiligen 
Himmel noch eine simple Drohbotschaft an. Sondern, wie es 
in einem Gespräch mit dem Theatermenschen August Everding 
einmal wunderbar formuliert wurde: 

»Den Tag Christi sehen, heißt sich freuen.  
Aber wir müssen doch das andere dazu nehmen,  
das Gericht darf nicht heraus fallen.  
Es gibt das Gericht, wenn man das wegnimmt,  
dann wird  Christentum kitschig.«

Die Formulierung unseres Semesterthemas verdanken wir 
einem Neuen Geistlichen Lied von Stephanie Dormann,  
in dem es heißt: 
»Am Ende ist das Ende nicht das Ende.
Am Ende hält das Ende alle Türen offen.
Am Ende sind die Gräber leer.
Am Ende lässt das Ende auf Anfang hoffen.«
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SAMSTAG, 28. September, 10.00 – 14.00 Uhr
   Josefskapelle an der KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30

  Anmeldung bis 22. September

 info@khg-darmstadt.de

Die Lektorinnen und Lektoren sollen den biblischen Text so 
verkünden, dass der Vortrag der Liturgie, dem Text, den Zuhörern 
und dem Kirchenraum gerecht wird. Dazu bedarf es liturgischen, 
biblischen und rhetorischen Wissens und Könnens. 

Bei dieser Schulung erhältst Du Hintergründe zum Textverständ-
nis der Bibel, liturgischen Aspekten, Hinweise zu Raum und 
Sprache und natürlich auch die Möglichkeit für Praxisübungen. 
Nach Abschluss des Kurses erhält jeder ein Zertifikat des  
Bistums Mainz. Das rhetorische Knowhow kann Dir in Studium 
und Beruf durchaus von Nutzen sein – natürlich auch als Lektor 
bzw. Lektorin bei uns.

Gottes Wort verkünden
      Lektorenschulung für den Gottesdienst
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SONNTAG, 6. Oktober, 15.00 – 17.00 Uhr
  Justus-Liebig-Denkmal (Luisenplatz vor der Engel-Apotheke)

  Anmeldung bis 2. Oktober 

 info@khg-darmstadt.de

Du fängst demnächst an, hier in Darmstadt zu studieren oder 
bist schon eine Weile hier und hast trotzdem noch keinen 
Plan, was das eigentlich für eine Stadt ist? Dann lass es Dir, 
zusammen mit anderen netten Newcomern, von einem Orts-
kundigen zeigen. Wir starten am Justus-Liebig-Denkmal und 
enden am Biergarten an der Dieburger Straße. Wir garantieren, 
dass Du hinterher eine Ahnung davon hast, was es mit dem 
langen Ludwig und dem Hochzeitsturm auf sich hat.  
Nur eines garantieren wir nicht:

Wennde net acht basse tust, dann musste dir selbst 
 ab klaviern, was der Hannes azelt.

Treffpunkt

Stadtspaziergang für Erstsemester
               Hans Peter Reiffert zeigt uns Darmstadt
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SONNTAG, 13. Oktober, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 info@khg-darmstadt.de

Die vorlesungsfreie Zeit ist vorbei und wir starten ins Winter-
semester 2019 – 2020! Ob Du nun schon eine Zeitlang in 
Darmstadt studierst oder ganz neu bist: zusammen wird der 
Neustart schon gelingen!  
Nach dem Gottesdienst um 19 Uhr in der Josefskapelle gibt es 
im Clubraum originelle Spiele und Aktionen, frische Getränke 
und einen Imbiss (kostenlos natürlich).

Hier triffst Du nette Leute und Studierende aus ganz verschie-
denen Fachbereichen und Ländern, mit denen Du schnell ins 
Gespräch kommst. Vor allem mittwochs und sonntags sind 
feste Abende während des Semesters mit Gottesdienst und 
Programm, zu denen Du immer herzlich willkommen bist.

Semestereröffnungsabend 
            Welcome und Kennenlernen
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MITTWOCH 16. Oktober, 17.00 Uhr
  KHG Besprechungszimmer (EG), Nieder-Ramstädter Str. 30

 plum@khg-darmstadt.de

Zeit teilen
      Besuchsdienst für ältere Menschen in Darmstadt

Kranke besuchen gehört zu den Forderungen, die Jesus im 
Gleichnis vom Gericht so eindringlich formuliert (Mt 25,36 ff). 
Als eines der sogenannten sieben leiblichen Werke der Barm-
herzigkeit ist es jedenfalls eine ganz konkrete Möglichkeit,  
das eigene Leben am Wunsch Jesu auszurichten und einem 
alten Menschen etwas von der eigenen Zeit zu schenken. Wer 
sich vorstellen kann, in einem selbst festgelegten Rhythmus 
Bewohner in einem Alten- und Pflegeheim zu besuchen,  
mit ihnen über ihr Leben, ihre Jugend und Vergangenheit zu 
sprechen oder auch einen Spaziergang im Rollstuhl zu ermög-
lichen, der ist herzlich eingeladen zu einem ersten Treffen  
zur Vorbereitung und Absprache.
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Ein gemütlicher Fernsehabend und die Hand taucht wie von 
allein in die Chipstüte. Wieder und wieder. Statistisch isst  jeder 
Dritte in Deutschland mindestens einmal pro Woche Chips, 
mancher sogar täglich. Doch halt! Welche Geschmacksrichtung 
ist eigentlich die Beste? Paprika? Ungarisch?  
Sour Cream? Und welche Marke? 

Wir wollen es herausfinden im lustigen Selbsttest!

Anschließend darf weiter geknabbert werden beim fröhlichen 
Promi-Raten. Wer kennt sich am besten aus in der Welt der 
Stars? Es gibt auch was zu gewinnen …

MITTWOCH, 16. Oktober, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 info@khg-darmstadt.de

Chips-Test und Promi-Raten 
            Ein Abend der Geschmackssache
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DONNERSTAG, 17. Oktober, 19.00 Uhr
  ESG Darmstadt, Alexanderstr. 35

 plum@khg-darmstadt.de

Für alle, die nicht am Ort ihrer Kindheit studieren, die in ihrem 
Leben mehrmals umziehen oder die in einem anderen Land  
leben, stellt sich irgendwann die Frage: Heimat, meine  Heimat – 
wo ist das eigentlich? Werde ich als Bayer oder Berliner in diesem 
Stadt Darmstadt heimisch, fühle ich mich hier irgendwann 
sogar mehr zuhause als irgendwo sonst? Und wie ist das mit der 
Beheimatung, wovon hängt sie ab, von Sprache, Freundeskreis 
oder kultureller Prägung? Für Christen stellt sich schließlich die 
noch grundlegendere Frage, was etwa Paulus damit meint, 
wenn er im Philipperbrief so selbstverständlich sagt: »Unsere 
Heimat ist im Himmel.« Herzliche Einladung zum Gottesdienst 
und anschließendem gemeinsamen Abendessen in der ESG.

Heimat – wo ist das?
       Ökum. Gottesdienst zum Semesterbeginn
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Das Land, in dem man die Anhänger Jesu erstmals ‚Christen‘ 
nannte, ist Syrien (Apg 11,26). Bis zum 7. Jahrhundert war 
Syrien mehrheitlich christlich, heute sind die Christen dort eine 
kleine Minderheit.  Seit dem Bürgerkrieg 2011 verließen zehn-
tausende von ihnen das Land. Aramäisch, die Sprache Jesu, 
wird heute noch in bestimmten Gegenden gesprochen. Auch 
wenn die Terrororganisation IS seit März 2019 keine Gebiete 
mehr in Syrien unter Kontrolle hat, warnt das Auswärtige Amt 
noch vor Reisen in das von Anschlägen aus dem Untergrund 
bedrohte Land. Pamela wird uns an diesem Abend über ihr 
Heimatland informieren und insbesondere die schönen Seiten 
Syriens vorstellen, wie es vor dem Krieg war.

SONNTAG, 20. Oktober, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 info@khg-darmstadt.de

Kulturen im Dialog: Syrien  
Im »Land der Sonne« scheint sie an 200 Tagen / Jahr
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MITTWOCH, 23. Oktober, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 info@khg-darmstadt.de

Zwei Drittel aller Deutschen sind überzeugt: nach dem Tod 
kommt noch was. Aber was? Der evangelische Theologe  
und Schriftsteller Dr. Fabian Vogt hat sich die 100 vielver-
sprechendsten Jenseitsvorstellungen angeschaut.  
Seitdem ist er überzeugt: es wird großartig! Vor allem aber  
hilft die Auseinandersetzung mit dem Jenseits, das Diesseits 
deutlich gelassener und mutiger anzugehen. Deshalb darf  
so ein Ausflug ins Jenseits auch höchst unterhaltsam sein.

  100 Dinge, die du NACH dem Tod 
auf keinen Fall verpassen solltest                         

    Ein musikalisch-literarischer Ausflug ins Jenseits
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 26.10.(SAMSTAG / SAMEDI / SATURDAY, 10.00 – 15.00 Uhr) 
  KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30 

29.10., 05.11., 12.11., 19.11., 03.12., 10.12.  
(DIENSTAG / MARDI / TUESDAY, 19.30 – 21.00 Uhr) 
  KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30

FIRMUNG / CONFIRMATION: 15. Dezember 
(SONNTAG / DIMANCHE / SUNDAY, 19.00 Uhr) 
  St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9 

 plum@khg-darmstadt.de

Der Firmkurs für Erwachsene beginnt mit einem Auftakt- 
Samstag, weitere Treffen finden dienstagabends statt.  
Der Kurs endet mit der Spendung der Firmung durch Dom-
kapitular Hans-Jürgen Eberhardt.  
Mit der Anmeldung zum Kurs vereinbaren Sie bitte ein  
persönliches Gespräch mit uns.

Firmkurs für Erwachsene 
Confirmation d’adultes / Confirmation for adults
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SONNTAGS, jeweils 11.00 Uhr 
27. Oktober / 24. November / 26. Januar
  Wohnheim der KHG, Feldbergstr. 32

 Rita Weber, wohnheim@khg-darmstadt.de

An drei Sonntagen im Semester lädt das KHG-Wohnheim zum 
Brunch ein. Im Wechsel bereiten die WGs dies gemeinsam vor. 
So wird nicht nur gemeinsam gefrühstückt, sondern auch  
im Vorfeld miteinander geplant, eingekauft und zubereitet. 

Bitte vorher bei der Leiterin des Wohnheims anmelden.

Sonntagsbrunch
                                im Wohnheim
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 Lesetipp zur Vorbereitung  
der Diskussion: Papst Franziskus,  
       Evangelii Gaudium

Sonntag der Weltmission 
  »Jeder und jede ist Mission« (Papst Franziskus)

SONNTAG, 27. Oktober, 19.00 Uhr
  St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9 (Hochschulmesse) 
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str.30 (Diskussionsabend)

 info@khg-darmstadt.de

»Getauft und gesandt – die Kirche Christi missionarisch in der 
Welt« – unter diesem Thema steht der außerordentliche Monat 
der Weltmission, den Papst Franziskus für diesen Oktober 
ausgerufen hat. Er erinnert damit an ein Rundschreiben von 
Benedikt XV. im Jahr 1919. Der Papst wollte vor 100 Jahren der 
Mission neuen Schwung geben und sie auf das Evangelium zu-
rückführen, statt sie mit kolonialistischer und nationalistischer 
Politik zu verquicken. Als Christ glaubwürdig und verständlich 
die Botschaft und die Liebe Christi zu bezeugen und zu verkün-
den, das war damals und ist heute das Anliegen des Papstes. 
Wir diskutieren darüber, was eventuell #mymission sein könnte.
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EINFÜHRUNG mit Regionalkantor Jorin Sandau:  
MITTWOCH, 30. Oktober, 17.00 Uhr
  KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30

KONZERT »EXEQUIEN«: SAMSTAG, 2. November, 19.00 Uhr
KONZERT »BACHKANTATE«: SONNTAG, 10. November, 9.00 Uhr
  St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9

»Exequien« (Heinrich Schütz), Aufführende: das Bolongaro  
Sextett, das Ensemble La Tirata und das Vocalensemble Darm-
stadt. Wir laden zum Konzertbesuch ein, bieten den Eintritt 
vergünstigt an, bitten aber um vorherige Anmeldung bei uns.

»Bachkantate« (Johann Sebastian Bach): das Vocalensemble 
Darmstadt lädt alle Sänger/innen mit Chorerfahrung ein,  
die Bachkantate mitzusingen. Je nach Vorkenntnissen sollten  
1-2 offene Proben und die Generalprobe besucht werden.  
Anmeldung bis 21.10. an melanie.wieland@bistum-mainz.de

H. Schütz und J.S. Bach
      Musikalische Hochkultur zum Hören & Mitsingen

PROBEN »BACHKANTATE«  
26.10., 11-13 Uhr  
 St. Josef, DA-Eberstadt;  
30.10. / 06.11., 
20.00 – 21.30 Uhr  
 St. Ludwig

PROBE UND AUFFÜHRUNG  
09.11., 16-18 Uhr,  
 St. Josef, DA-Eberstadt 
10.11., 9 – 11 Uhr 
 St. Ludwig
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Am Wochenende 23. und 24. November öffnen darmstadtium 
und Otto-Berndt-Halle ihre Tore für Hessens größtes Spielefest 
»Darmstadt spielt«. Neben dem Spielekreis Darmstadt wird das 
Event vom BDKJ Darmstadt veranstaltet, der uns für unseren 
Spiele-Test-Abend aktuelle Gesellschaftsspiele ausleiht. 

Lasst Euch überraschen und kommt in Spielfreude! 

Wer bereit ist, sich ein Spiel genauer anzuschauen und  
an dem Abend die Regeln zu erklären, melde sich bitte bis zum 
27. Oktober bei uns.

SONNTAG, 3. November, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

  Anmeldung für Helfer bis 27. Oktober

 sattler@khg-darmstadt.de

In Darmstadt wird gespielt 
            Spiele-Test-Abend
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Wir haben einen interessanten Film für Euch herausgesucht. 
Aus rechtlichen Gründen dürfen wir ihn hier noch nicht 
 ankündigen. Seid gespannt und herzlich eingeladen! 

Zudem bemühen wir uns um eine Weiterführung unserer 
 Zusammenarbeit mit dem Filmkreis der TU und der ESG. 

Genauere Hinweise zu Filmvorführungen und Terminen werden 
wir zu gegebener Zeit veröffentlichen.

MITTWOCH, 6. November, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 info@khg-darmstadt.de

Filmabend
                                     zum Semesterthema
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SONNTAG, 10. November, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 info@khg-darmstadt.de

Was wir im Sommersemester kennen und schätzen gelernt 
haben, wollen wir auch im Wintersemester  fortführen.  
Einige sind ja mittlerweile ganz offizielle »foodsharer« 
 geworden und werden uns an diesem Abend tatkräftig unter-
stützen. Natürlich brauchen wir auch Leute, die nicht nur  
gern gut essen, sondern auch beim Kochen helfen. 

Diesmal gilt nicht »Viele Köche verderben den Brei«, sondern 
eher: Je mehr mitmachen, umso schneller ist das Gemüse 
geschnippelt und der Obstsalat fertig … Bon appetit!

Gemeinsamer Kochabend 
            Mit Produkten von foodsharing
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MITTWOCH 13. November, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 info@khg-darmstadt.de

Die Letzten Dinge, so lernen wir im Katechismus, sind vier: Tod, 
Gericht, Himmel und Hölle. Was erfahren wir darüber im Neuen 
Testament? Kommt das Fegefeuer im Neuen Testament überhaupt 
vor? Wie kam es zum Glauben an die Auferstehung? Der Rachen 
des Todes, das Jüngste Gericht, das Feuer der Hölle, das himm-
lische Paradies: Sind das ‚nur‘ Bilder? Was besagen sie? Mit 
solchen Fragen befasst sich Dr. Marius Reiser, Bibelwissenschaftler 
für Neues Testament, der 2009 aus Protest gegen den Bologna-
Prozess auf seinen Lehrstuhl an der Mainzer Universität verzichtete. 
Seine Vorträge und Veröffentlichungen führt er intensiv weiter, ob 
in Heiligenkreuz oder – erfreulicherweise – bei uns in Darmstadt.

                  Die letzten Dinge  
       Was sagt das Neue Testament zu Tod,  
              Gericht, Himmel und Hölle?
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Am Ende ist das Ende nicht das Ende
     Neue geistliche Lieder über Leben, Tod  
                                        und Auferstehung

SONNTAG, 17. November, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 sattler@khg-darmstadt.de

Auch in der so genannten neuen geistlichen Musik werden die 
lebenswichtigen Themen aufgegriffen, vertextet und vertont. 
Viele Texter und Komponisten sind hier am Werk, zum Beispiel 
auch Stephanie Dormann als Autorin des Liedes, dessen Titel 
wir uns als Semesterthema gewählt haben. An diesem Abend 
lernen wir einige neue Lieder rund um unser Semesterthema 
kennen, wir reflektieren Inhalt, Sprache und Musik und lassen 
es zu, dass uns ein Gedanke, eine Melodie oder gleich das 
ganze Lied aufrüttelt, bewegt oder trifft.



Rabbiner  
Jehoschua Ahrens  
mit Papst  
Franziskus
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MITTWOCH, 20. November, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 info@khg-darmstadt.de

Neue Techniken in der Medizin, wie Stammzellenforschung, In 
Vitro und Gentechnik, erlauben immer weitergehende Eingriffe 
in das menschliche Leben und vorher nicht gekannte Möglich-
keiten bei der Schaffung oder Erhaltung von Leben. Wie weit 
sind aber solche wissenschaftlichen Möglichkeiten konform 
mit religiösen Wertvorstellungen? Wie wird Leben definiert und 
wann genau gilt ein Mensch als verstorben? 

Anhand von Fallbeispielen werden die Positionen der jü-
dischen Medizinethik dargestellt, die zwar auf Jahrtausende 
alten Texten basiert, aber überraschend modern und liberal ist 
und sich in vielen Punkten von der christlichen Medizinethik 
stark unterscheidet.

Leben und Tod
    Medizinethische Aspekte aus Sicht des Judentums

Am Ende ist das Ende nicht das Ende
     Neue geistliche Lieder über Leben, Tod  
                                        und Auferstehung
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MITTWOCH 27. November, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 info@khg-darmstadt.de

Haben wir überhaupt den Wunsch, in den Himmel zu  
kommen? Ein Leben im Jenseits ist für uns schwer vorstellbar, 
und es scheint so wenig mit dem zu tun zu haben, was uns 
hier und jetzt so wichtig ist. Der britische Literaturwissen-
schaftler und Autor C.S. Lewis fand in einer Erfahrung von tiefer 
Freude einen Hinweis darauf, dass wir Menschen dennoch  
auf eine Vollendung hin angelegt sind, die erst im Himmel 
denkbar erscheint. 

Der Vortrag von Dr. Feinendegen wird diese Erfahrung von 
Lewis vorstellen und die Überlegungen erläutern, die er daran 
anknüpft.

Sehnsucht nach dem Himmel 
       C. S. Lewis und die Erfahrung der Freude
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ADVENTSZEIT 2019
  Anmeldung für adventliche Impulse:  
christineelisabeth.weber@gmx.de (Bitte schick Deine Handy nr. 
gleich mit, wenn Du die Adventsimpulse abonnieren möchtest.)

 info@khg-darmstadt.de

Was man bei so viel Lichterketten und alljährlicher Hektik manch-
mal vergisst: Advent hat etwas mit Jesus Christus zu tun. Wir feiern 
kein Winterwonderland und keinen Santa Claus coming, sondern 
es geht um eine ganz andere Ankunft. Deshalb werden wir auch 
besondere adventliche Akzente in dieser Zeit setzen. 
Zum einen durch einen adventlichen Impuls an jedem Tag per 
Whatsapp, den ihr abonnieren könnt.
Zum anderen werden wir an den FREITAGEN im ADVENT  
morgendliche Roratemessen in der Josefskapelle feiern. 
Und schließlich wird am 1., 2. und 4. ADVENT im Rahmen des abend-
lichen Gottesdienstes jeweils eine Adventspredigt zu hören sein. 

Advent in der KHG
       Mehr als Plätzchen und Geschenke kaufen
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Vom 25. November bis 23. Dezember lädt der Darmstädter 
Weihnachtsmarkt rund um das Residenzschloss zu einem 
Besuch in stimmungsvoller Atmosphäre ein. Lichterglanz, 
Kunsthandwerk und der Duft nach gebrannten Mandeln und 
Glühwein gehören ebenso dazu wie die Stände aus Darmstadts 
Partnerstädten mit internationalen Spezialitäten. 

Und das als Gruppe zu erleben ist doch umso schöner!

MITTWOCH, 4. Dezember, 19.30 Uhr
  Ignatiuskapelle, KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30

 info@khg-darmstadt.de

KHG goes Weihnachtsmarkt 
       Gemeinsam in Adventsstimmung kommen
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SA, 7. Dezember, 20.00 Uhr – SO, 18.45 Uhr (Ignatiuskapelle)
SONNTAG, 8. Dezember 19.00 Uhr (in der Josefskapelle)
  KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30

 info@khg-darmstadt.de

Die Aufforderung unaufhörlich zu beten (1 Thess 5,17) klingt 
zunächst wie eine unerfüllbare Forderung. Wenn wir 24  Stunden 
eucharistische Anbetung halten, führen wir eine Praxis fort, 
die sich in der Kirche des Westens entwickelt hat: Von Rom aus 
verbreitete sich die Anbetung vor der Monstranz mit der kon-
sekrierten Hostie als »Ewiges Gebet« in der Weltkirche. Im Brot 
begegnet uns der lebendige Gott. Diesem Geheimnis wollen wir 
nachgehen, wenn wir auf Ihn schauen und unsere Anliegen vor 
Ihn bringen. Abwechselnd übernehmen Studierende jeweils 
eine Gebetsstunde, dazu bitte in die Liste eintragen. Wir beten 
für persönliche Anliegen, aber auch für die ganze Kirche, für die 
Probleme der Menschen unserer Zeit. 

24-Stunden-Gebet
                        »Betet ohne Unterlass!«
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Kreativabend am Kamin
  Basteln und Geschichten rund um Weihnachten

MITTWOCH, 11. Dezember, 19.30 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 Franziska, info@khg-darmstadt.de

»Von drauß‘ vom Walde komm ich her; ich muss euch sagen, 
es weihnachtet sehr! Allüberall auf den Tannenspitzen sah  
ich goldene Lichtlein sitzen. Und droben aus dem Himmelstor  
sah mit großen Augen das Christkind hervor…«  
                                                 Theodor Storm

Kurz vor Weihnachten laden wir Euch ein, Eure Lieblings-
gedichte und -geschichten zur Advents- und Weihnachtszeit 
mitzubringen und vorzutragen. Dazu reichen wir Tee und 
Weihnachtsgebäck. Davor zeigt Euch Franziska, wie man schöne 
Geschenke zu Weihnachten leicht selbst herstellen kann. 

Es darf fleißig gebastelt werden.
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Mit Kreativität und Liebe zum Detail bereiten die Studierenden 
des Wohnheims alljährlich ihre Adventsfeier vor. Kleine Musik-
einlagen, Gedichte und ein Präsent lassen Vorfreude auf das 
Heilige Fest aufkommen. Bevor die Hektik der letzten Advents-
woche beginnt, bietet die vorweihnachtliche Feier Augenblicke 
zur besinnlichen Einstimmung genauso wie Momente zur 
gemütlichen Unterhaltung. 

Hierzu laden wir herzlich ein und bitten für unsere Planung 
um eine vorherige Anmeldung per Mail.

MITTWOCH, 18. Dezember, 19.45 Uhr
  Wohnheim der KHG, Feldbergstr. 32

  Anmeldung bis 12. Dezember  

 wohnheim@khg-darmstadt.de

Adventsfeier
                                       im Wohnheim
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Nach Bamberg
             zum Weihnachtsmarkt

SAMSTAG, 21. Dezember, 8.00 Uhr
  Abfahrt an der KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30

  Anmeldung bis 1. Dezember  

 info@khg-darmstadt.de

Das ‚bayrische Weimar‘ oder auch ‚fränkische Rom‘ nennt man 
Bamberg, das als Stadt der Kultur und Kunst seit 1993 zum UNESCO 
Welterbe gehört. Wir besuchen den Bamberger Dom, schauen 
uns das Alte Rathaus, Schlenkerla und Alte Hofhaltung an und 
 bummeln über den Bamberger Weihnachtsmarkt. Bamberg auch  
als Symphonie in »B« - Bürger, Burg, Barock, Brezn und Bier -  
bezeichnet, verdankt sich übrigens der visionären Hartnäckigkeit 
des letzten ottonischen Kaisers Heinrich II. Ein schönes Beispiel 
dafür, dass Visionen Realität werden können. Ob wir das Rätsel des 
Bamberger Reiters lösen? Wie kommt ein Pferd in einen Dom und 
wer sitzt eigentlich darauf? Fahrt mit und Ihr werdet es erfahren.





Alles im Blick – die KHG-Events im

SEPTEMBER 2019
 MI 18.09.  15.00  Ökologischer Stadtgang 
 SA 28.09.  10.00  Lektorenschulung    

OKTOBER 2019
 SO 06.10.  15.00  Stadtspaziergang 
 SO 06.10.  18.00  Eröffnung Rosenkranzmonat 
 MI – SO 09. - 12.10.  Fahrt an den Bodensee 
 SO 13.10.  20.00  Welcome- und Spieleabend 
 MI 16.10.  17.00  Zeit teilen 
 MI 16.10.  20.00  Chips-Test und Promi-Raten 
 DO 17.10.  19.00  Ökumenischer Gottesdienst / ESG 
 SO 20.10.  20.00  Länderabend Syrien 
 MI 23.10.  20.00  Vortrag »100 Dinge nach dem Tod«  
 SA 26.10.  10.00  Firmkurs Eröffnung 
 SO 27.10.  11.00  Sonntagsbrunch im Wohnheim 
 SO 27.10.  19.00  Messe & Diskussion #mymission 
 MI 30.10.  17.00  Einführung zu Schütz und Bach 

NOVEMBER 2019
 SA 02.11.  19.00  Konzert »Exequien« (Schütz) 
 SO 03.11.  20.00  Spieleabend 
 MI 06.11.  20.00  Filmabend  
 SO 10.11.  20.00  Kochen mit foodsharing 
 MI 13.11.  20.00  Vortrag »Die letzten Dinge«  
 SO 17.11.  20.00  NGL-Abend zum Semesterthema  
 MI 20.11.  20.00  Vortrag »NT: Leben und Tod«  
 SO 24.11.  11.00  Sonntagsbrunch im Wohnheim 
 MI 27.11.  20.00  Vortrag »Sehnsucht nach Himmel«  

   Alle regelmäßigen KHG-Termine  
 ab Seite 58

Kommt vorbei!



DEZEMBER 2019
 MI 04.12.  19.30  Weihnachtsmarkt Darmstadt 
 SA 07.12.  20.00  Ökumenischer Gottesdienst / ESG 
 SA – SO 07. - 08.12.  24-Stunden-Gebet 
 MI 11.12.  19.30  Kreativabend und Geschichten 
 SO 15.12.  19.00  Messe mit Firmung, St. Ludwig 
 MI 18.12.  19.45  Adventsfeier im Wohnheim 
 SO 21.12.  08.00  Fahrt nach Bamberg       

JANUAR 2020
 MI 08.01.  19.30  Sternsinger-Abend 
 FR – SO 10. - 12.01.  Büffeln und Beten, Jakobsberg 
 SO 12.01.  20.30  Ganz entspannt 
 MI 15.01.  20.00  Let’s talk about … Wahrheitsfindung 
 SO 19.01.  08.45  Winterwandertag 
 MI 22.01.  19.30  Schokoladenfondue 
 SO 26.01.  11.00  Sonntagsbrunch im Wohnheim 
 SO 26.01.  20.00  Orden im Gespräch: Sr. Magdalena 
 MI 29.01.  19.30  Eislaufen 
 FR 31.01.  15.00  Firmenbesichtigung Arcadis         

FEBRUAR 2020
 MI 05.02.  20.00  Let’s talk about … Zölibat 
 SO 09.02.  20.30  Tanzkurs 
 DI 11.02.  19.00  Ökumenischer Gottesdienst / KHG 
 MI 12.02.  20.00  Planungstreffen für SoSe 
 SO 16.02.  19.00  Gottesdienst mit »leBandig« 
 SO 16.02.  20.00  Länderabend Belgien 
 MI 19.02.  20.00  Närrischer Abend 
 SO 23.02.  20.00  Fastnachtsparty mit Tanz 

MÄRZ 2020
 FR – FR 06. - 13.03.  Romwallfahrt AKH 
 MI – SO 25. - 29.03.  Fahrt nach Taizé 

Wintersemester 2019 / 2020 

Kommt vorbei!
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Verkleidet als die Heiligen Drei Könige ziehen Jahr für Jahr 
knapp eine halbe Millionen Kinder und Jugendliche von Haus 
zu Haus und verkünden die Geburt des Jesuskindes. Sie singen 
frohe Lieder, bitten um eine Spende für Kinder in Not und 
schreiben den Segen 20 * C + M + B + 20 an die Türen.

Wir beteiligen uns an der Aktion Dreikönigssingen und segnen 
erst die WG der KHG, dann das Wohnheim und lassen den 
Abend dort bei Punsch und Glühwein sowie mit dem aktuellen 
Sternsingerfilm ausklingen.

MITTWOCH, 8. Januar, 19.30 Uhr
  Treffpunkt: KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 sattler@khg-darmstadt.de

Segen bringen, Segen sein
                 Sternsingen für Große!
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WOCHENENDE FR-SO, 10. – 12. Januar 2020
  Kloster Jakobsberg, Ockenheim 
Treffpunkt KHG: Fr, 15.00 Uhr, Rückkehr KHG: So, 16.00 Uhr

  Anmeldung bis 9. Dezember  

  Teilnehmerbeitrag 50 Euro (für Studierende)

 info@khg-darmstadt.de

Bete und arbeite – ora et labora – ist ein bewährtes Konzept  
der Benediktiner. Deshalb bieten wir auch in diesem Winter  
wieder die Gelegenheit, sich im Kloster ganz intensiv auf  
Prüfungen vorzubereiten und Seminararbeiten zu verfassen.  
Du kannst Dich ungestört zurückziehen und trotzdem in Gemein-
schaft die Mahlzeiten einnehmen und an den Gottes diensten  
und Gebetszeiten teilnehmen. Das Kloster der Missions-
benediktiner liegt bei Ockenheim, hier kann man beim winter-
lichen Spaziergang die wunderschöne Gegend genießen. 

Büffeln und Beten 
    Lernen ohne Ablenkung im Kloster Jakobsberg  
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SONNTAG, 12. Januar, 20.30-22.00 Uhr
  KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30

  Anmeldung bis 22. Dezember  

 sattler@khg-darmstadt.de

Zu Beginn des neuen Jahres machen sich ja viele Menschen  
viele gute Vorsätze: Abnehmen, mehr Freizeit haben, mehr Sport 
machen, weniger Süßes essen, sich Zeit nehmen für die wich-
tigen Dinge im Leben … Kannst Du Dich noch an deine guten 
Vorsätze vom letzten Jahr erinnern? Nein? Und Prüfungen stehen 
auch demnächst an? Stress? Also: Entspann Dich erstmal!  
Die Psychotherapeutin (HPG), systemische Beraterin und Ent-
spannungstherapeutin Ingrid Roth leitet uns an zur progres-
siven Muskelentspannung und mit Methoden des Autogenen 
Trainings. Bitte bring dazu bequeme Kleidung, eine Gymnastik-/ 
Isomatte und eine Decke mit. 

Ganz entspannt
                                     ins neue Jahr
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In so manchem Parlament wird durchaus nicht immer zivili-
siert diskutiert. Vom heftigen Wortwechsel bis zur handfesten 
Prügelei ist da alles möglich. Wir wollen das anders machen. 
Redner mit Sprechchören oder Ausklatschen mundtot zu  
machen, das ist nicht unser Stil. Eher schon die Quaestio eines 
Thomas von Aquin: am Beginn steht die Frage, es folgt pro und 
contra, die obiectiones werden abgewogen und schließlich 
führt man die eigene Position aus – respondeo. Wir greifen 
eine Anregung von Euch auf und werden das aktuelle gesell-
schaftspolitische Thema unseres Abends auch erst kurzfristig 
bekannt geben.  

MITTWOCH, 15. Januar, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 plum@khg-darmstadt.de

    Let’s talk about …
                    interrogando et respondendo –  
                           Methode zur Wahrheitsfindung
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Hast Du Lust auf Natur und Bewegung?  
Mal rauskommen und mit netten Leuten unterwegs sein? 

Mit festen Schuhen, wetterfester Kleidung und etwas Proviant 
treffen wir uns am Darmstädter Hauptbahnhof und fahren 
nach Königstein im Taunus. Wir wollen nämlich hoch hinaus 
zum Feldberg! 

Eine Mittagsrast gehört natürlich dazu. Wir wollen am frühen 
Abend wieder in Darmstadt sein.

SONNTAG, 19. Januar, 8.45 Uhr
  Treffpunkt: Darmstadt Hauptbahnhof, Infopoint

 sattler@khg-darmstadt.de

Winterwandertag
                                                     im Taunus
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MITTWOCH, 22. Januar, 19.30 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 plum@khg-darmstadt.de

Wer in der Weihnachtszeit noch nicht genug Glückshormone 
produziert hat, der kann das nun beim abendlichen Schoko-
ladenfondue nachholen. In jedem Fall ist der Winter die  
beste Jahreszeit und damit auch bei Minustemperaturen die 
Schoko lade ihr Aroma voll entfalten kann, setzen wir auf 
Schoko ladenfondue und vergessen mal das Kalorienzählen …  
Wer ganz behaglich einen guten Film anschauen und den 
 anderen beim Schokoladeessen nur zuschauen möchte,  
ist ebenfalls genau richtig an diesem Abend.  
Zur Einstimmung auf den Sonntagabend haben wir einen 
 interessanten cineastischen Genuss auf Lager.

Schokoladenfondue  
Schokolade und was sonst noch glücklich macht
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Als Stadtjugendseelsorgerin von Nürnberg gehört  Schwester 
Magdalena der Congregatio Jesu an, deren Gründerin 
Mary Ward ein weibliches Gegenstück zu den Jesuiten wollte.  
Die Gründerin der sogenannten »Englischen Fräulein« war 
emanzipiert, tief gläubig und loyal zur Kirche. So manches Wort 
Mary Wards klingt recht aktuell: »Der Eifer besteht nicht  
in Gefühlen, sondern in dem Willen, alles gut zu tun, und  
diesen Eifer können Frauen ebenso haben wie Männer«. 

Schwester Magdalena lebt genau das im 21. Jahrhundert und 
trägt ihren Schleier ganz selbstbewusst aus freier Entscheidung. 

SONNTAG, 26. Januar, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 plum@khg-darmstadt.de

Sr. Magdalena Winghofer CJ
                       »Ich habe keinen Job, 
                            ich habe eine Sendung«
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Für manche Dinge im Leben braucht es einfach ein bisschen 
Mut. Auch zum Schlittschuhlaufen! Trau Dich und probiere Dich 
aus auf dem Eis! Du wirst sehen – es macht Spaß! 

Den Eintrittspreis übernehmen wir, Schlittschuhe ausleihen 
müsstest Du auf eigene Kosten, falls Du keine eigenen hast. 
Handschuhe sind sinnvoll.

MITTWOCH, 29. Januar, 19.30 Uhr
  Treffpunkt: KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

  Kosten: vsl. 4 Euro (Ausleihe Schlittschuhe)

 sattler@khg-darmstadt.de

Eis, Eis, Baby! 
        Schlittschuhlaufen in der Eissporthalle
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FREITAG, 31. Januar, 15.00 Uhr
  Treffpunkt: Europaplatz, Hbf Darmstadt, Ausgang Westseite

  Anmeldung bis 22. Janunar (max. 30 Teilnehmer) 

 sattler@khg-darmstadt.de

ARCADIS ist das führende globale Planungs- und Beratungsunter-
nehmen für Immobilien, Umwelt, Infrastruktur und Wasser. Das 
Unternehmen kombinieret fundierte Marktkenntnisse mit Design-, 
Beratungs-, Ingenieur-, Projekt- und Managementleistungen, um 
in Partnerschaft mit seinen Kunden herausragende und nach-
haltige Ergebnisse zu erzielen. ARCADIS hat 27.000 Mitarbeitern in 
über 70 Ländern, in Deutschland arbeiten rund 1.100 Mitarbeiter 
an 18 Standorten. Man unterstützt auch UN-Habitat, das Zentrum 
der Vereinten Nationen für menschliche Siedlungen, mit Wissen 
und Know-how, um die Lebensqualität in schnell wachsenden 
Städten auf der ganzen Welt zu verbessern. 

Firmenbesichtigung Arcadis
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MITTWOCH, 5. Februar, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 plum@khg-darmstadt.de

Das Problem beginnt schon beim Artikel: Heißt es nun der oder 
das Zölibat. Ob man, wie es der streitbare Hans Conrad Zander 
einmal kabarettistisch genial schrieb, den Zölibat als abenteu-
erlich, frech, natürlich und als Schlankmacher begreift, oder als 
zwangsneurotisch, destruktiv und familienfeindlich, wie es schon 
in den 90iger Jahren so mancher Kritiker beschrieb – das ist eben 
die Streit-Frage. Wir wollen darüber nachdenken, aber eben 
nicht polemisch vorhersehbar im Ergebnis, sondern konstruktiv. 
Über das, was Mahatma Gandhi einst so formulierte: »Der Zölibat 
ist die Kraft, die den Katholizismus bis auf den heutigen Tag in 
Blüte gehalten hat«. Sagt der Mann, der selbst das Gelübde des 
 Brahmancharya ablegt. Stoff genug für einen Abend.

Let’s talk about …
            Zölibat und Ehelosigkeit



Fortsetzungskurse  
für alle Angemeldeten:  
FREITAGS, 14. / 21. Februar,  
20.30 – 22.00 Uhr 
Abschluss, 
Fastnachtsparty mit Tanz: 
SONNTAG, 23. Februar,  
20.00 Uhr 
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SONNTAG, 9. Februar, 20.30 – 22.00 Uhr  
(2x 45 Minuten mit Pause) 
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

  Bitte an geeignete Schuhe denken!

 plum@khg-darmstadt.de

Es gibt sie immer wieder – die Gelegenheiten, bei denen man 
gern mal ‚richtig‘ tanzen würde. Junggesellenabschied oder 
Hochzeit, Kostümball oder die Abifeier Deiner Geschwister. 
Wer’s kann, der hat Spaß am klassischen Gesellschaftstanz. 

Die KHG bietet Dir einen Schuppertanzkurs am Sonntagabend 
und zwei weitere Abende für die, die auf den Geschmack  
gekommen sind und mehr lernen wollen. Ivo ist unser top 
Tanzlehrer und wird Euch langsamen Walzer, ChaChaCha  
und mehr beibringen.  
Meldet Euch gerne an – ob solo oder als Paar.

Tanzkurs 
                          Schnuppertanzkurs für alle  
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Am 11. Februar 2012 starb die Sängerin Whitney Houston. Ihr 
weltbekannter Cover-Hit »I will always love you« geht noch 
immer unter die Haut. In dem Song nimmt der Ich-Erzähler 
Abschied von der Liebe seines Lebens – die Trennung erfolgt 
aus Liebe, weil er es für das Beste für den/die andere hält.

Kurz vor dem Valentinstag bringen wir vor Gott, was oder wer 
uns lieb und wertvoll ist oder war. 

Wir blicken auch »in liebender Aufmerksamkeit« auf das  
vergangene Semester zurück. 

DIENSTAG, 11. Februar, 19.00 Uhr
  KHG Ignatiuskapelle, Nieder-Ramstädter Str. 30

 sattler@khg-darmstadt.de

I will always love you
     Ökum. Gottesdienst zum Semesterabschluss
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Das nächste Wintersemester kommt bestimmt und unsere KHG 
wird wieder ein richtig gutes Programm auf die Beine stellen. 
Und da wir so etwas gemeinsam machen, bist Du herzlich 
eingeladen zum Vordenken und Mitdenken. 

Hier kannst Du Dein Feedback zu unserem letzten Semester 
abgeben, aber auch alle guten Ideen und Vorschläge für das 
kommende Semester einbringen. Alles was Du gern mal mit 
anderen unternehmen möchtest, Deine Talente und Geistes-
blitze sind gefragt. Ein Mittwochabend als Think Tank. 

Termin jetzt schon notieren und dabei sein!

MITTWOCH, 12. Februar, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 info@khg-darmstadt.de

Das Planungstreffen 
            Für das Sommersemester 2020
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Die Band leBandig steht seit 22 Jahren für neue geistliche 
Musik zwischen Jazz und Pop! Bläser, Rhythmusgruppe und 
Gesang werden zu einem unverkennbaren Sound gemischt. 
Und das alles kommt auch noch aus Wiesbaden-Nordenstadt! 

Die Band unter der Leitung von Thomas Klima ist unterwegs 
mit popularmusikalischen Interpretationen alter wie neuer 
Kirchenlieder und vor allem mit Eigenkompositionen – und das 
nicht nur in den Bistümern Limburg und Mainz, sondern auch 
bei zahlreichen Auftritten, in Workshops und Gottesdiensten 
bundesweit und vor allem bei den katholischen, evangelischen 
und ökumenischen Kirchentagen.

SONNTAG, 16. Februar, 19.00 Uhr
  KHG Josefskapelle, Nieder-Ramstädter Str. 30

 sattler@khg-darmstadt.de

Gottesdienst mit »leBandig«
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SONNTAG, 16. Februar, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 plum@khg-darmstadt.de

Seit Juli hat die Europäische Kommission eine in Belgien gebo-
rene Präsidentin. Unser ‚Mann aus Belgien‘ ist dort fast ebenso 
zuhause. Jan wird uns über die belgische Bierkultur mit ihren 
zahllosen Biersorten, darunter das Bière Trappiste, informieren. 
Und warum man als Belgier automatisch mehrsprachig ist und 
das Land als eine Art Sprachlabor Europas gilt.  Möglicherweise 
erfahren wir auch, was man in Chevetogne unter  ‚Biritualität‘ 
versteht und warum man Rochefort nicht nur als Käse ge nießen, 
sondern Rochefort auch besuchen kann.  Curvata  resurgo,  
lautet eine alte Inschrift, die sich die Abtei zum Leitwort ge-
wählt hat. Ein guter Grundsatz für europäisches Bewusstsein in 
politisch nicht einfachen Zeiten: Gebeugt, stehe ich wieder auf.  
Auf belgische Waffeln und andere Leckereien dürft Ihr Euch an 
diesem Abend freuen. 

Kulturen im Dialog: Belgien
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An Aschermittwoch ist alles vorbei!?
            Närrischer Abend in der KHG

MITTWOCH, 19. Februar, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 sattler@khg-darmstadt.de

Ob es regnet oder schneit,  
es ist die fünfte Jahreszeit.

Auch die KHG macht da net schlapp  
und hält ne lustige Sitzung ab.

Gesucht sind Liedvorträger, Büttenredner,  
mitmachen kann bei uns ein jeder.

Auch Funkemariechen und Gardist  
soll‘n auf die Bühne – nur, dass ihr‘s wisst.

Zum Schunkeln und Feiern komm doch e‘nei, 
denn am Aschermittwoch ist alles vorbei.

Fastnachtsparty mit Tanz 
                               Dresscode: Kostümiert  



55KUNST, KULTUR, FREIZEIT

SONNTAG, 23. Februar, 20.00 Uhr 
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 info@khg-darmstadt.de

Ob Du Dich von venezianischen Masken, Carneval in Rio oder 
rheinländischer Fastnacht inspirieren lässt, steht Dir frei –  
aber an diesem Abend ist ein Kostüm obligatorisch. Auch eine 
fastnachtliche Kopfbedeckung reicht, um das zu erfüllen.

Die Fastnachtsparty gibt Gelegenheit, die dank Ivo erworbenen 
Tanzkünste zu zeigen – oder auch ganz einfach Freistil zu 
 tanzen, wie es Euch gefällt. 

Wir sorgen für gute Musik, Deko und Getränke – für gute Laune 
und einfallsreiche Kostüme seid Ihr zuständig. Das originellste 
Kostüm wird übrigens prämiert. 

An Aschermittwoch ist alles vorbei!?
            Närrischer Abend in der KHG

Fastnachtsparty mit Tanz 
                               Dresscode: Kostümiert  
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FREITAG, 6. – 13. März
  Rom, Italien

 c/o Forum Hochschule und Kirche e.V.,  
Rheinweg 34, 53113 Bonn
Tel. 0228 92367-0, Fax 0228 92367-15  
info@fhok.de, www.fhok.de 

In Rom gibt es viele Orte, an denen sich Geistliches und  
Weltliches treffen. Studierende und Hochschulangehörige sind  
eingeladen, die ewige Stadt unter diesem Aspekt und in  
Gemeinschaft zu erleben – sei es beim Besichtigen der  
touristischen Highlights, im Gespräch mit Menschen vor Ort,  
bei Bewegen in der Natur, unter vielen Menschen auf dem 
Petersplatz oder allein im Stillen.

»Zwischen Himmel und Erde«
       Romwallfahrt der AKH
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Die Gemeinschaft von Taizé lädt über das ganze Jahr hinweg 
vor allem junge Menschen ein, einige Tage vor Ort nördlich von 
Cluny in Frankreich zu verbringen. Die meditativen Gesänge, die 
Orte und Momente der Stille, Gespräche über den Glauben und 
das einfache Zusammenleben prägen den Geist dieses beson-
deren Ortes, den Frère Roger Schutz einst 1942 gründete und bis 
zu seiner Ermordung 2005 als Prior leitete. Berühmt sind auch 
die großen Jugendtreffen in europäischen Großstädten über den 
Jahreswechsel. Wir fahren gemeinsam mit 2 Kleinbussen und 
tauchen ein in die Inspiration, die von Taizé ausgeht.

MITTWOCH – SONNTAG, 25. – 29. März
  Treffpunkt: KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30

  Anmeldung bis 23. Februar 

  Kosten: 40 Euro

 sattler@khg-darmstadt.de

Fahrt nach Taizé 
                                               März 2020



Regelmäßige Termine 
            September 2019 – Februar 2020



SONNTAGS 

  18.00  Musikgruppe  
   St. Josef (außer wenn Messe in St. Ludwig)

  19.00  Hochschulmesse   
   St. Josef (außer wenn Messe in St. Ludwig)  

MONTAGS 
  18.00  Fußballgruppe der KHG   
   nach Absprache 

DIENSTAGS 

  20.00  Da!Chor  
   KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30 

MITTWOCHS 

  17.30  Anbetung und Beichtgelegenheit  
 18.30  Heilige Messe  
   Ignatiuskapelle, KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30

DONNERSTAGS 

  18.00  Rosenkranzgebet  (erster Do im Monat) 
 18.30  Nikodemus-Stündchen  (erster Do im Monat) 
   Ignatiuskapelle, KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30

 18.30  Taizégebet  (letzter Do im Monat) 
   KHG Wohnheim, Feldbergstr. 32

FREITAGS 
 07.00  Wort-Gottes-Feier  
   Ignatiuskapelle, KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30
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SONNTAGS, 19.00 Uhr
  regulär: Josefskapelle an der KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30 
letzter Sonntag des Monats: St. Ludwig, Wilhelminenplatz 9

Die Hochschulmesse ist eine Einladung, Glauben und Leben in 
Einklang zu bringen. Auf der Suche nach dem, was uns leben 
lässt und woraus wir Kraft schöpfen können, begegnen wir 
dem Wort des Evangeliums und dem Mysterium des Sakra-
mentes. In der Gemeinschaft der Kirche können Suchende und 
Glaubende die Erfahrung machen, wie Kreuz und Auferstehung 
Jesu dem Leben Deutung und Hoffnung geben können. 

Im Anschluss an die Messe laden wir gerne in den Clubraum 
ein zum Abendessen und Beisammensein.

Hochschulgottesdienst
                 Eucharistiefeier am Sonntagabend
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Jeden Mittwochabend kannst Du in unserer Ignatiuskapelle 
eintauchen in die Stille vor Gott. Wir beten in der eucha-
ristischen Gegenwart Jesu Christi und nehmen in dieses Gebet 
all das mit, was uns innerlich beschäftigt. Daraus können wir 
Kraft für unser Leben schöpfen. Zeitgleich besteht die Möglich-
keit zur Beichte.

In der Heiligen Messe kommen wir als Gemeinde zusammen, 
begegnen Jesus Christus in seinem Wort und empfangen ihn  
in den gewandelten Gaben von Brot und Wein. 

Anschließend bist Du zu einem einfachen Abendessen und 
unserem Programm im Clubraum herzlich eingeladen. 

MITTWOCHS, 17.30 Uhr Anbetung & Beicht gelegenheit 
18.30 Uhr Gottesdienst 
19.30 Uhr Abendessen und Programm
  Ignatiuskapelle, KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30

Anbetung und Heilige Messe
           Gottesdienst am Mittwoch
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FREITAGS, 18.10. Heiliger Lukas / 01.11. Allerheiligen, 6.30 Uhr  
 Ignatiuskapelle, KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30 

FREITAGS, 06. / 13. / 20.12., 6.30 Uhr  
 Josefskapelle, KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30

FREITAGS, 7.00 Uhr
  Ignatiuskapelle, KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30

Wir glauben, dass Gott zu allen Zeiten zu den Menschen 
spricht. Durch die Heilige Schrift spricht Gott auch zu uns  
heute! In der Wort-Gottes-Feier begegnen wir Gott in  
seinem Wort ganz bewusst und intensiv und antworten ihm  
im lobpreisenden Gebet. Herzliche Einladung auch zum  
anschließenden Frühstück mit guten Gesprächen.

Früh-/Roratemessen

»Im Anfang war das Wort,  
    und das Wort war bei Gott,  
   und das Wort war Gott.«

      (Joh 1,1)

Wort-Gottes-Feier
         Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht
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Die Worte, mit denen der Engel Gabriel im Lukasevangelium 
grüßt und mit denen Elisabeth die Gottesmutter preist,  
machen den Rosenkranz zu einem durchaus biblischen Gebet. 
In Verbindungen mit den freudigen, lichterfüllten, schmerz-
haften und glorreichen Geheimnissen unseres Glaubens wird 
daraus eine Art Kurzfassung des Evangeliums. Wenn er nicht 
mechanisch und oberflächlich, sondern mit tiefem Glauben 
gebetet wird, schenkt er Frieden und Versöhnung, wie es  
Papst Benedikt XVI einmal ausgedrückt hat.

SONNTAG, 6. OKTOBER, 18.00 Uhr Eröffnung  
 Josefskapelle, KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30  

DONNERSTAGS – jeden 1. Donnerstag im Monat, 18.00 Uhr 
(10.10. / 07.11. / 05.12. / 09.01. / 06.02.)
  Ignatiuskapelle, KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30

Rosenkranz
       Eine Kurzfassung des Evangeliums
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Taizégebet
                         Musik, Stille, Vertrauen

DONNERSTAGS – jeden letzten Do im Monat, 19.00 Uhr 
(31.10./28.11./19.12./30.01./27.02.)
  Wohnheim der KHG, Feldbergstr. 32

 sattler@khg-darmstadt.de

Jeden letzten Donnerstag im Monat laden wir ein zu einer 
Gebetszeit mit den typischen Taizé-Gesängen in meditativer 
Atmosphäre. Wer dies mit einem Instrument begleiten möchte, 
bringe es gerne mit. 

»Gebet ist das Bewusstsein  
einer tiefen Freundschaft mit Gott!«  
(Frère Roger, Gründer von Taizé). 

Dies wollen wir pflegen und gestalten.
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Nightfever
               Die Flamme weitertragen

SAMSTAG, 5. OKTOBER, 18.00 Uhr
  Stadtpfarrkirche, Nonnengasse 13, 36037 Fulda
SAMSTAG, 5. OKTOBER, 18.00 Uhr
  Liebfrauenkirche, Schärfengäßchen 3, 60311 Frankfurt
SAMSTAG, 30. NOVEMBER, 18.00 Uhr
  Kaiserdom St. Bartholomäus, Domplatz 1, 60311 Frankfurt
SAMSTAG, 7. DEZEMBER, 17.00 Uhr
  Stadtpfarrkirche, Nonnengasse 13, 36037 Fulda 
SAMSTAG, 14. DEZEMBER, 18.00 Uhr
  Augustinerkirche, Augustinerstr. 34, 55116 Mainz

 www.nightfever.org

In besonderer Atmosphäre kannst Du zur Ruhe kommen und 
einfach da sein und über Dich und die Welt nachdenken. Auch 
kannst Du anderen begegnen oder Dich mit einem Seelsorger 
austauschen. Wir empfehlen, sich mit Interessierten zusammen 
zu schließen, um sich gemeinsam auf den Weg zu machen.
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Mancher von uns würde gern, wie es im Johannesevangelium 
von Nikodemus erzählt wird, an Jesus Christus all die Fragen 
richten, die uns heute so drängend beschäftigen. Jesus nahm 
sich an diesem Abend Zeit, ein ganzes Nikodemus-Stündchen 
lang, und antwortete ihm ausführlich. 

Wer sich über Fragen des Glaubens in ruhiger Atmosphäre 
austauschen möchte,  ist herzlich eingeladen – an  jedem 
ersten Donnerstagabend oder einem Ersatztermin. Wer Zeit hat, 
kann schon zum Rosenkranz um 18 Uhr in die Ignatius-Kapelle 
kommen. Gerne eine eigene Bibel mitbringen.

DONNERSTAGS, 18.30 Uhr 
(03.10. / 07.11. / 05.12. / 16.01. / 06.02.)
  KHG Seminarraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 plum@khg-darmstadt.de

Nikodemus-Stündchen
                                      Glaubensgespräche:  
              Seid bereit, Rede und Antwort zu stehen
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Die Musikgruppe der KHG trifft sich regelmäßig zu den 
 Sonntagsgottesdiensten. Sie begleitet überwiegend neue geist-
liche Lieder. Eine Stunde vor Gottesdienstbeginn kommen  
alle Musizierenden zusammen, um notwendige Details abzu-
sprechen und einzelne Lieder einzuüben. 

Alle, die Freude am gemeinsamen Musizieren haben,  
sind zur Musikgruppe herzlich willkommen. 

SONNTAGS, 18.00 Uhr (außer bei Gottesdiensten in St. Ludwig – 
i.d.R. der letzte Sonntag im Monat)
  Josefskapelle an der KHG, Nieder-Ramstädter Str. 30

 sattler@khg-darmstadt.de

Zur größeren Ehre Gottes
              Die KHG-Musikgruppe
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PROBETERMINE UND ORT nach Vereinbarung

 Anna, info@khg-darmstadt.de

Einige Gottesdienste hatten sie bereits durch ihren Gesang 
in feiner Weise gestaltet, doch am Freitag, den 12. Juli 2019 
wagten sie sich so richtig ins Rampenlicht! Bei einem Konzert 
im Kloster Marienstatt im Westerwald zusammen mit Martin 
Gregorius an der Orgel und szenischer Lichtillumination von 
David Dinse feierte man ein »beeindruckendes Konzertdebüt« 
(Westerwälder Zeitung 16.7.19). 

Unter der bisherigen Leitung von Steven Dreyer widmeten sich 
die Sängerinnen und Sänger vor allem der Gregorianik und  
der geistlichen Chorliteratur.

Neuzugänge sind herzlich willkommen.

Schola der KHG
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DIENSTAGS, 20.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 orga@dachor-darmstadt.de

Einmal wöchentlich versammelt sich ein Kreis engagierter 
 junger Leute (vorwiegend Studierende), um Töne unterschied-
licher Klangfarben zu produzieren. Wir proben in den Räumen 
der KHG, größtenteils a-capella und mit einer Menge Spaß.  
Von Pop über geistlichen Gesang bis hin zu internationaler 
Musik sind wir für alles zu haben. 

Wenn Du Lust hast bei uns mitzusingen, nimm bitte vorher 
Kontakt mit uns auf. Du bist herzlich willkommen.

DA!Chor
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TERMINE nach Absprache

 Hanie Haddad, haddadhanie@gmail.com
Tobias Sattler, sattler@khg-darmstadt.de

Ausländische Studierende können über die KHG einen kostenlosen 
Begleitservice bei der Zimmer- und WG-Besichtigung anfragen.  
Der Buddy hilft bei der Kontaktaufnahme mit möglichen Vermie-
tern und begleitet bei der Wohnungsbesichtigung, er hilft aber 
nicht bei der Wohnungssuche!

A free service for students from abroad with the inspection of 
rooms or flat shares. Foreign students may ask for the buddy-
service via the KHG, we will arrange a contact to a “buddy”.

Nous offrons aux étudiants étrangers un service accompagnement 
gratuit pour les visites de logement. 

Wer einen Buddy benötigt oder wer sich beim Buddy-Service 
engagieren möchte, kann sich gerne bei uns melden.

»Buddy«
                 Begleitservice für Wohnungssuchende
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 Dr. Anne-Madeleine Plum, sozialberatung@khg-darmstadt.de
Sprechstunden: DI 14.00 – 16.00 Uhr / DO 11.00 – 13.00 Uhr

Sozialberatung
    Herzlich willkommen! Welcome! Bienvenue!
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Wir bieten internationalen Studierenden Unterstützung in jeder 
Phase ihres Studiums. Vereinbare einen Termin und komm vorbei. 
Du kannst mit uns über Probleme im Studium oder auch  
finanzielle Schwierigkeiten sprechen und wir werden gemeinsam 
versuchen, eine Lösung zu finden. 

We offer international students support in every phase of  
their studies. Don’t hesitate to make an appointment, you can 
come and talk with us about general problems with studying 
in a foreign country, also in times of financial shortage.  
You may talk about your situation and together we will try  
to find a solution.
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AGUS steht für Angehörige um Suizid und ist eine bundesweite 
Selbsthilfeorganisation für Trauernde, die einen nahe stehen-
den Menschen durch Suizid verloren haben. Seit April 2019 
gibt es eine Ortsgruppe in Darmstadt, in der sich Betroffene 
einmal im Monat treffen, um sich auszutauschen und über 
Erlebtes zu sprechen. Durch die langjährige Erfahrung der  
Betroffenen wollen wir Halt geben und Perspektiven aufzeigen. 

Die Teilnahme ist kostenlos und unverbindlich. 

Herzlich willkommen! 

SAMSTAGS, 14.09. / 12.10. / 09.11. / 14.12. /  
11.01. / 08.02. / 07.03., jeweils 15.00 – 17.00 Uhr
  KHG Clubraum, Nieder-Ramstädter Str. 30

 Florian, darmstadt@agus-selbsthilfe.de, T 0176 60270683
https://darmstadt.agus-selbsthilfe.de

AGUS DARMSTADT
      Selbsthilfegruppe für Angehörige um Suizid





 Nieder-Ramstädter Str. 30 
64283 Darmstadt

 Bus K / KU 
 Straßenbahn Linie 2 / 9 
Haltestelle: Roßdörfer Platz

Tel. (06151) 2 43 15 
info@khg-darmstadt.de 
 KHG Darmstadt

 khg_darmstadt

www.khg-darmstadt.de


